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Rechtliches

Verfügungen mit einstweiliger Geltung

62. Fristverlängerung für die Vorlage von
Rechnungsabschlüssen

Die Rechts- und Verfassungsausschüsse der Synode
A.B. und der Synode H.B. in gemeinsamer Sitzung
beschlossen über Antrag des Evangelischen Oberkir-
chenrates A.u.H.B. gemäß Art. 112 Abs. 4 Kirchen-
verfassung nachstehende

Verfügung mit einstweiliger Geltung
betreffend eine Fristverlängerung für die Vorlage von
Rechnungsabschlüssen u.a. im Jahr 2020.

I.
Die Fristen für die Vorlage des Jahresberichtes 2019
sowie der von den Gemeindevertretungen geprüften
und genehmigten Rechnungsabschlüsse 2019 (inklu-
sive Vorlage des Haushaltsplanes 2020) für Pfarr- und
Teilgemeinden an die jeweilige Superintendentur und
an den Oberkirchenrat A.B. bzw. den Oberkirchenrat
H.B. werden ausnahmsweise im Jahr 2020 bis 3. Juni
2020 verlängert.

Für Beschlussfassungen von Superintendentialver-
sammlungen A.B. betreffend Rechnungsabschlüsse
2019 (inklusive allfälliger Genehmigung von Haus-
haltsplänen für 2020) gilt die Fristverlängerung ana-
log.

II.
Dieses Kirchenverfassungsgesetz (Verfügung mit
einstweiliger Geltung) tritt mit Beschlussfassung so-
fort in Kraft und ist vor Verlautbarung im Amtsblatt
allen Pfarrgemeinden, Teilgemeinden und Super-
intendentialgemeinden A.B. per E-Mail zur Kenntnis
zu bringen.

Dr. Eckart Fussenegger
Vorsitzender

Mag. Martin Eickhoff
Schriftführer

(Zl. G 09; 523/2020 vom 23. März 2020)

Kundmachungen des Oberkirchenrates A.u.H.B.

63. Ghanaische Evangelische Gemeinde -
Anerkennung

Der Evangelische Oberkirchenrat A.u.H.B. als zur
Vertretung der Evangelischen Kirche A.u.H.B. nach
außen kirchenverfassungsmäßig zuständiges Organ
der Kirche errichtet und anerkennt gemäß Art. 25 der
Kirchenverfassung nach Zustimmung der Kirchen-
presbyterien A.B. und H.B. in gemeinsamer Sitzung
vom 27. Jänner 2020 die

Ghanaische Evangelische Gemeinde
mit dem Sitz in 1110 Wien, Braunhubergasse 20, als
evangelische Personalgemeinde der Evangelischen
Kirche A.u.H.B. in Österreich.

Diese Anerkennung beruht auf folgender Vereinba-
rung:
1. Die Ghanaische Evangelische Gemeinde ist eine

Pfarrgemeinde (Personalgemeinde) der Evange-
lischen Kirche A.B. und der Evangelischen Kir-
che H.B. in Österreich. Ihre Mitglieder kommen
aus unterschiedlichen kirchlichen Traditionen.
Der Bekenntnisstand der Mitglieder bleibt durch
deren Mitgliedschaft in der Ghanaischen Evan-
gelischen Gemeinde unberührt.

2. Für die Ghanaische Evangelische Gemeinde und
ihre Mitglieder gilt die kirchliche Rechtsordnung
der Evangelischen Kirche A.u.H.B.

54   Amtsblatt für die Evangelische Kirche in Österreich März 2020



3. Die Gottesdienste und Amtshandlungen (Taufen,
Konfirmationen, Hochzeiten, Beerdigungen) der
Ghanaischen Evangelischen Gemeinde werden
in englischer Sprache gehalten. Sie werden in die
Kirchenbücher bei der Pfarrgemeinde eingetra-
gen, in der die Ghanaische Evangelische Ge-
meinde beheimatet ist. Bei methodistischen
Amtshandlungen erfolgen die Eintragungen in
den Kirchenbüchern der jeweils zuständigen
evangelisch-methodistischen Gemeinde. Mit der
jeweiligen Pfarrgemeinde, die für den betreffen-
den Ort der Amtshandlung zuständig ist, ist im
Voraus das Einvernehmen herzustellen.

4. Für ihr gottesdienstliches und gemeindliches Le-
ben werden der Ghanaischen Evangelischen Ge-
meinde die Räumlichkeiten einer Evangelischen
Pfarrgemeinde A.B. oder H.B. in Wien nach
Möglichkeit unentgeltlich zur Verfügung ge-
stellt. Über die Benützung der Räumlichkeiten ist
zwischen dem Presbyterium der Ghanaischen
Evangelischen Gemeinde und dem Presbyterium
der betroffenen Evangelischen Pfarrgemeinde
A.B. oder H.B. eine Vereinbarung zu treffen. Die
Mittel für den gesamten Sachaufwand ihres got-
tesdienstlichen und gemeindlichen Lebens bringt
die Ghanaische Evangelische Gemeinde selbst
auf.

5. Das Visitationsrecht gegenüber der Ghanaischen
Evangelischen Gemeinde wird im Auftrag des
Evangelischen Oberkirchenrates A.u.H.B. durch
den Superintendenten/die Superintendentin der
Evangelischen Superintendenz A.B. Wien wahr-
genommen.

6. Die Ghanaische Evangelische Gemeinde führt ei-
ne Liste ihrer Mitglieder und legt nach Art. 25 der
Kirchenverfassung dem Oberkirchenrat A.u.H.B.
eine zu genehmigende Gemeindeordnung
(Art. 32 Kirchenverfassung) vor.

7. Die Ghanaische Evangelische Gemeinde wählt in
der Gemeindeversammlung gemäß Art. 33
Abs.1 der Kirchenverfassung ein Presbyterium,
das aus mindestens sechs Mitgliedern der Ge-
meinde besteht. Die Mitglieder des Presbyte-
riums sind namentlich dem Evangelischen Ober-
kirchenrat H.B., dem Superintendenten/der Su-
perintendentin der Evangelischen Kirche A.B.,
dem Oberkirchenrat A.u.H.B. und von diesem
dem Bundeskanzleramt bekannt zu geben.

8. Der Ghanaischen Evangelischen Gemeinde bzw.
ihren Repräsentanten und Repräsentantinnen
(Pfarrer/Pfarrerin und Kurator/Kuratorin) wird
im Verband der Wiener Evangelischen Pfarrge-
meinden H.B. und in der Superintendentialver-
sammlung der Evangelischen Superintendenz
A.B. Wien Gaststatus gewährt.

9. Von der Errichtung der Ghanaischen Evangeli-
schen Gemeinde als Evangelischer Pfarrgemein-
de ist gemäß § 4 des Bundesgesetzes über die äu-
ßeren Rechtsverhältnisse der Evangelischen Kir-
che (Protestantengesetz) das Bundeskanzleramt
zu informieren.

10. Änderungen dieser Vereinbarung sind vom Evan-
gelischen Oberkirchenrat A.u.H.B. durchzufüh-
ren. Sie bedürfen der Zustimmung der Kirchen-
presbyterien A.B. und H.B.

11. Diese Vereinbarung kann auf dem Hintergrund
von Art. 26 Abs. 8 Kirchenverfassung jederzeit
durch den Oberkirchenrat A.u.H.B. mit Zustim-
mung der Kirchenpresbyterien A.B. und H.B. ge-
kündigt werden. Damit ist der Widerruf der An-
erkennung der Ghanaischen Evangelischen Ge-
meinde durch die Evangelische Kirche A.u.H.B.
gegeben. Mit dem Widerruf der Anerkennung ist
der Wegfall der Rechtspersönlichkeit verbunden.

12. Die schriftlichen Unterlagen dieser Anerkennung
sind in Deutsch und Englisch auszufertigen.

Wien, 27. Jänner 2020

------

Ghanaian Protestant Congregation - Recognition
After the approval of the Church Presbyteries A. and
H.C. in a joint meeting on January 27, 2020, the Senior
Church Council A. and H.C. as representative body of
the Protestant Churches of Augsburg and Helvetic
Confession in Austria, mandated by the church’s
constitution establishes and recognizes (in accordance
with Art. 25 of the Church Constitution) the

Ghanaian Protestant Congregation
based in Braunhubergasse 20, 1110 Vienna, as a
protestant parish of the Protestant Church A.C.
(lutheran) and H.C. (reformed) in Austria.
This recognition is based on the following agreement:
1. The Ghanaian Protestant Congregation is a par-

ish (Personalgemeinde) of the Protestant Church
A.C. and the Protestant Church H.C. in Austria.
Its members come from different ecclesiastical
traditions. Their religious denominations remain
unaffected by their membership in the Ghanaian
Protestant Congregation.

2. The legal order of the Protestant Church A. and
H.C. applies to the Ghanaian Protestant Congre-
gation and its members.

3. The services and official acts (baptisms, confir-
mations, weddings, funerals) of the Ghanaian
Protestant Congregation are held in English.
They are entered in the parish’s registers where
the Ghanaian Protestant Congregation is locat-
ed. In the case of Methodist official acts, entries
are made in the church records of the United
Methodist Church that is responsible for the
member. Agreements must be reached in advance
with the respective parish, which is responsible
for the relevant place of the official act.

4. For their worship and parish life, the premises of
a Protestant parish A.C. or H.C. in Vienna will be
made available to the Ghanaian Protestant Con-
gregation free of charge if possible. An agree-
ment must be reached between the presbytery of
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the Ghanaian Protestant Congregation and the
presbytery of the affected Protestant parish A.C.
or H.C. The Ghanaian Protestant Congregation
provides the funds for the entire material
expenditure of their worship and parish life.

5. The right of visitation vis-à-vis the Ghanaian
Protestant Congregation is commissioned by the
Superintendent of the Protestant Superintendency
A.C. in Vienna by order of the Senior Church
Council A. and H.C.

6. The Ghanaian Protestant Congregation keeps a
list of its members and submits a parish code to
the Senior Church Council A. and H.C. that must
be approved (Art. 32 Church Constitution).

7. The parish assembly of the Ghanaian Protestant
Congregation elects a presbytery according to
Art. 33 Par. 1 of the Church Constitution, that
consists of at least six members. The members of
the presbytery must be reported by name to the
Senior Church Council H.C., the superintendent
of the Protestant Church A.C. and the Senior
Church Council A. and H.C., who will announce
the names to the Federal Chancellery.

8. The Ghanaian Protestant Congregation or its
representatives (pastor and curate) are granted
guest status in the Association of Vienna

Protestant Parishes H.C. and in the Superinten-
dent Assembly of the Protestant Superintendency
A.C. in Vienna.

9. The Federal Chancellery is to be informed of the
establishment of the Ghanaian Protestant Con-
gregation as a Protestant parish according to Sec-
tion 4 of the Federal Law on the External Legal
Relations of the Protestant Church (Protestant
Law).

10. Changes to this agreement are to be made by the
Senior Church Council A. and H.C. They require
the approval of the Church Presbyteries A.C. and
H.C.

11. This agreement can be terminated at any time by
the Senior Church Council A. and H.C. with the
consent of the Church Presbyteries A.C. and H.C.
(Art. 26 Church Constitution). Therefor the revo-
cation of the recognition of the Ghanaian Prot-
estant Congregation by the Protestant Church A.
and H.C. is given. Withdrawal of the recognition
is associated with the loss of legal personality.

12. The written documents of this recognition must
be issued in German and English.

Vienna, January 27, 2020
(Zl. GD 404; 319/2020 vom 17. Feber 2020)

Personalia

Stellenausschreibungen A.B.

Allgemeiner Hinweis zu den Ausschreibungen
Bewerberinnen und Bewerber auf Pfarrstellen, die mit Erteilung des Religionsunterrichts verbunden sind, sind
gebeten, bezüglich einer notwendigen Online-Bewerbung bei der jeweiligen Bildungsdirektion den Kontakt mit
dem/der zuständigen Fachinspektor/Fachinspektorin für den evangelischen Religionsunterricht aufzunehmen.

64. Ausschreibung der landeskirchlichen
Stelle einer Hochschulpfarrerin/eines

Hochschulpfarrers (60 % für die Evangelische
Hochschulgemeinde Wien und

Gesamtösterreich, 40 % für das ASH - Forum
der Zivilgesellschaft)

Die Stelle der Hochschulpfarrerin/des Hochschulpfar-
rers wird entsprechend der Ordnung für die Evangeli-
sche Hochschulgemeinde in Österreich (EHG) zur Be-
setzung mit 1. September 2020 ausgeschrieben.
Der Tätigkeitsbereich umfasst:
EHG Wien
- Seelsorgerliche Betreuung der Wiener Universitä-

ten
- Gottesdienste im Albert Schweitzer Haus (ASH)

und an den verschiedenen universitären Standorten

- Gestaltung der ökumenischen Beziehungen an den
Hochschulstandorten

- Aufbau und Pflege von interreligiösen Kontakten
- Bildungsarbeit für Studierende
- Sicherung von evangelischer Präsenz an den

Standorten
- Verwaltung des Sozialfonds und Spendenakqui-

rierung
EHG Österreich
- Koordination, Einberufung und Durchführung der

Jahreskonferenz der Evangelischen Hochschulge-
meinde in Österreich

- Pflege und Vertiefung der Kontakte zu den Ver-
antwortungsträgern der EHG in den Diözesen
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- Koordination der internationalen Studierenden Ar-
beit der World Student Christian Federation
(WSCF)

ASH - Forum der Zivilgesellschaft
- Mitarbeit im Team des ASH - Forums der Zivil-

gesellschaft
- Konzept- und Programmerstellung von Veranstal-

tungen im ASH und deren Durchführung
- Erstellung von speziellen Angeboten für junge Er-

wachsene und deren Durchführung
- Schwerpunkt: Arbeit im Haus
- Zusammenarbeit mit dem Studierendenwohnheim
- Wirken im öffentlichen Raum
Erwartet wird:
- Zielgruppenorientiertes Denken und Handeln
- Hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit
- Freude am Entwickeln und Umsetzen kreativer

und innovativer neuer Formate
- Fähigkeit zur und Freude am Arbeiten mit jungen

Erwachsenen und an Bildungsarbeit, spezifisch
allgemeiner Erwachsenenbildung

- Ökumenische Offenheit
- Social Media Kompetenz und EDV-Kenntnisse
- Fähigkeiten zur Führung eines Bürobetriebs
Die Amtsdauer beträgt sechs Jahre (mehrmalige Wie-
derwahl ist möglich). Eine Dienstwohnung wird bei
Bedarf bereitgestellt. Die Bestellung erfolgt durch den
Oberkirchenrat A.u.H.B. nach Zustimmung der Jah-
reskonferenz.
In dienstrechtlicher Hinsicht untersteht sie/er dem
Evangelischen Oberkirchenrat A.u.H.B. in Österreich.
Bewerbungen sind bis zum 8. Mai 2020 an den Evan-
gelischen Oberkirchenrat A.u.H.B., z.Hd. Oberkir-
chenrätin Gerhild Herrgesell, MA, Severin-Schreiber-
Gasse 3, 1180 Wien, zu richten.
Nähere Auskünfte erteilt gerne Oberkirchenrätin Ger-
hild Herrgesell, MA (E-Mail: okr-ke@okr-evang.at,
Mobil: 0699/18877005) bzw. zu den Arbeitsbereichen
im Rahmen des ASH - Forums der Zivilgesellschaft
Oberkirchenrat Mag. Karl Schiefermair (E-Mail: okr-
bildung@okr-evang.at; Tel.: +43 59 1517 00 300).
(Zl. EHG 01; 424/2020 vom 9. März 2020)

65. Ausschreibung (erste) der
50 % Teilpfarrstelle in der Finnischen

Evangelischen Gemeinde A.B. in Österreich
Die Teilpfarrstelle der Finnischen Gemeinde A.B. in
Österreich wird hiermit zur Besetzung zum
1. September 2020 für die nächsten vier Jahre ausge-
schrieben.
Die Finnische Gemeinde A.B. in Österreich wurde
formell im Oktober 2005 gegründet. Es gibt aber eine
über 40-jährige Tradition finnischsprachiger Gottes-
dienste in Österreich. Die Finnische Gemeinde ist eine

Personalgemeinde der Evangelischen Kirche A.B. in
Österreich und hat derzeit 183 Mitglieder. Die Ge-
meinde stellt für die in Österreich lebenden Finnen und
Finninnen (circa 1.500), wie auch Touristen aus Finn-
land, ein kirchliches Angebot in derer Muttersprache
dar. An den Veranstaltungen der Finnischen Gemein-
de nehmen jährlich mehrere Hundert Finnen und Fin-
ninnen und deren Angehörige teil. Die Finnische Ge-
meinde hat ihren Sitz in Wien, aber ihr Wirkungsbe-
reich erstreckt sich auf das gesamte Bundesgebiet der
Republik Österreich.
Seit 2008 hat die Finnische Gemeinde eigene Räum-
lichkeiten im Gebäudekomplex der Schwedischen
Kirche (Gentzgasse 10, 1180 Wien), welche über Ar-
beitszimmer, Gemeinschaftsraum, Vorzimmer und
Küche verfügen (circa 80 m²). Die in Wien stattfin-
denden Gottesdienste werden in der Kapelle der
Schwedischen Kirche (bzw. in der Adventzeit in der
St. Ruprecht Kirche, 1010 Wien) gefeiert. Die Ge-
meinde hat keine Dienstwohnung anzubieten, stellt
aber stattdessen dem Pfarrer/der Pfarrerin anteilsmä-
ßig einen Wohnkostenzuschuss zur Verfügung.
Gottesdienste der Finnischen Gemeinde finden in
Wien circa einmal im Monat von September bis Juni
statt. Gottesdienste außerhalb Wiens werden nach Be-
darf ein bis zwei Mal im Jahr organisiert, vor allem in
Graz. Neben den Gottesdiensten findet in der Gemein-
de wöchentlich ein „Tag der offenen Tür“ mit ab-
wechselnden inhaltlichen Angeboten und ein Famili-
entreffen statt. Der Pfarrer oder die Pfarrerin soll auch
die Redaktion des Gemeindeblattes Sinitaivas (drei
Mal jährlich) leiten und monatlich einen Newsletter
schreiben. In der Adventzeit organisiert die Gemeinde
„Die schönsten Weihnachtslieder“-Veranstaltungen
in den Landeshauptstädten und einen Kaffee-/Ku-
chen-Stand im Weihnachtsbazar des finnischen Schul-
vereins. Der Pfarrer/die Pfarrerin leitet die Gemeinde
gemeinsam mit dem sechsköpfigen Presbyterium, das
jeweils für zwei Jahre gewählt wird.
Die Finnische Gemeinde erwartet sich von ihrem Pfar-
rer/ihrer Pfarrerin:
- Motivation und Initiative, die Arbeit der Finni-

schen Gemeinde weiterzuentwickeln.
- Organisationsfähigkeit und eine Fähigkeit, sich

selbst zu führen.
- Gute Zusammenarbeit mit dem Presbyterium.
- Leitung und Begleitung der freiwilligen Mitarbei-

ter/innen.
- Freude, mit Kindern zu arbeiten.
- Bereitschaft, in ganz Österreich die Kontakte der

Kirche zu den Finnen und Finninnen zu knüpfen,
Amtshandlungen durchzuführen und Seelsorge
auszuüben.

- Zusammenarbeit mit der EKiÖ, dem Außenamt der
evangelisch-lutherischen Kirche Finnlands, der
schwedischen Gemeinde, der Kooperationsge-
meinde Wien-Währing & Hernals, der Superinten-
denz Wien, mit der Finnischen Botschaft und mit
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anderen finnischen Gruppen und Vereinen in Ös-
terreich.

- Sehr gute Finnisch- und Deutsch-Kenntnisse sind
eine Voraussetzung.

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens
30. April 2020 an das Presbyterium der Finnischen
Gemeinde A.B. in Österreich, Gentzgasse 10/Altes
Haus, 1180 Wien.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne
Kuratorin Laura Spadinger, Tel. 0699 192 53 251
E-Mail: laura.spadinger@univie.ac.at.
(Zl. GD 424; 546/2020 vom 24. März 2020)

66. Ausschreibung (erste) der Pfarrstelle der
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Feffernitz

Die Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Feffernitz
schreibt hiermit ihre Pfarrstelle zur Besetzung mit
1. September 2020 aus.
Die Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Feffernitz liegt
im unteren Drautal und hat 1.862 Gemeindeglieder.
Die Schulstädte Villach und Spittal am Millstättersee
sind sowohl öffentlich als auch mit dem PKW gut er-
reichbar. Die Gemeinde ist teils ländlich teils begin-
nend urban strukturiert und liegt im Bezirk Villach-
Land. Die Nähe zu Italien und Slowenien, sowie na-
heliegende Kärntner Berge und Seen bieten zahlreiche
FreizeitmögIichkeiten. Die Gottesdienste (sonntäg-
lich) sind in Feffernitz, einmal monatlich in der Pre-
digtstelle „Seniorenwohnheim Feistritz/Drau" sowie
jeweils an den zweiten Feiertagen zu Weihnachten,
Ostern und Pfingsten in der römisch-katholischen
Filialkirche in Töplitsch zu halten.
Eine aktive Bereitschaft und Mitwirkung bei der Ar-
beit mit Jugendlichen, Familien und Kindern wird er-
wünscht und erwartet. Die Pfarrgemeinde unterstützt
die Pfarrerin/den Pfarrer dabei, eigene Ideen einzu-
bringen und zu verwirklichen. Die seelsorgerliche Be-
treuung der Gemeindeglieder bei Hausbesuchen bzw.
im Seniorenwohnheim Feistritz/Drau ist ein weiterer
Schwerpunkt. Ökumenische Aufgeschlossenheit, die
Pflege der Zusammenarbeit mit den evangelischen
Pfarrgemeinden in der Region sowie Freude am Ge-
meindeaufbau und Interesse an ökologischen Themen
sind ebenfalls erwünscht.
In der Pfarrgemeinde befinden sich eine NMS und drei
Volksschulen. Der Religionsunterricht wird derzeit
von ReIigionslehrer/innen abgedeckt. Das Pflicht-
stundenausmaß für die Pfarrerin/den Pfarrer beträgt
acht Wochenstunden.
Die Kirche ist sowohl außen als auch innen general-
saniert.
Im Pfarramt arbeitet eine Sekretärin (geringfügig). Die
Kirchenbeitragsagenden sind durch eine Teilzeitkraft
abgedeckt. Für die Betreuung von Kirche, Pfarrhaus
und Außenanlagen ist eine Küsterin geringfügig be-
schäftigt. Eine Jugendreferentin gestaltet die Jung-
schar und unterstützt die Konfirmand/inn/enarbeit.

Ein lebendiger Kreis von Mitarbeiter/innen unterstützt
gerne eine teamfähige Pfarrerin/einen teamfähigen
Pfarrer bei der Erfüllung ihrer/seiner vielfältigen Auf-
gaben.
Im Pfarrhaus (erbaut 1970/72) befindet sich ein großer
Gemeinderaum, Sitzungszimmer und Kanzlei (EDV),
Arbeits- und Sprechzimmer sowie eine geräumige
Dienstwohnung im ersten Stock (126 m²) mit Terrasse
und Balkon zentralbeheizt. Garage und Grünflächen
ums Pfarrhaus stehen zur Verfügung. Das Pfarrhaus in
ruhiger ländlicher Lage wurde im Herbst 2004 nach
ökologischen Kriterien generalsaniert (Vollwärme-
schutz, Pelletsheizung, Solarzellen).
Bewerbungen sind  bis spätestens 15. Mai 2020 an
das Presbyterium der Evangelischen Pfarrgemeinde
A.B. Feffernitz, Dorfstraße 9, 9710 Feistritz an der
Drau, zu richten.
Nähere Informationen erteilen Ihnen gerne
Kuratorin Ottilie Langer, Tel. 0664 920 06 59 sowie
Pfarrerin Mag. Birgit Meindl-Dröthandl,
Tel: 0699 188 77 255.
Unsere E-Mail-Adresse: evang.feffernitz@aon.at
(Zl. GD 141; 454/2020 vom 12. März 2020)

67. Ausschreibung (erste) der nicht mit der
Amtsführung verbundenen Pfarrstelle der

Evangelischen Pfarrgemeinde A.u.H.B.
Klagenfurt Johanneskirche

Die Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B. Klagenfurt
Johanneskirche schreibt zum 1. September 2020 die
weitere, nicht mit der Amtsführung verbundene Pfarr-
stelle aus.
Die Pfarrgemeinde zählt mit der Predigtstation Fer-
lach rund 4.300 Gemeindeglieder.
Das Gemeindegebiet umfasst den Westen der Landes-
hauptstadt von Kärnten, Klagenfurt am Wörthersee,
und das Umland von Maria Wörth bis zur sloweni-
schen Grenze.
Klagenfurt ist eine kulturell interessante Stadt im Al-
pen-Adria-Raum am Schnittpunkt dreier Sprachen
und Kulturen (Österreich, Slowenien, Italien) in einer
Region mit reizvoller Landschaft zwischen Bergen
und Wörthersee mit hoher Lebensqualität und vielen
Möglichkeiten zu Sport und Freizeitgestaltung.
Alle Schultypen, die Alpen-Adria-Universität, eine
pädagogische Hochschule sowie eine Fachhochschule
befinden sich vor Ort.
Wer wir sind:
Wir sind eine bunte, fröhliche, engagierte Gemeinde
mit einem vielfältigen Angebot für Menschen aller
Altersgruppen. Ein besonders wichtiges Tätigkeits-
feld ist dabei die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.
Wir sind eine wache und gesellschaftspolitisch enga-
gierte Gemeinde, deren Strahlkraft in Stadt und Land
wahrgenommen wird. Viele Aktivitäten werden auch
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in Zusammenarbeit mit anderen Institutionen geplant
und durchgeführt, zum Beispiel Gedenkarbeit, die Be-
gleitung von geflüchteten Menschen, Konzerte und
vieles mehr.
Unsere offene Kirche mitten in der Stadt bietet Ruhe
und lädt zugleich zur Begegnung ein.
Die Kirchenmusik nimmt in den Gottesdiensten und
darüber hinaus einen wichtigen Platz ein.
Wir sind eine A&O-Gemeinde. Offenheit, Flexibilität,
Freude und Mut sind uns selbstverständlich.
Aufgaben und Schwerpunkte der Pfarrstelle:
In der Johanneskirche werden Gottesdienste an allen
Sonn- und Feiertagen gefeiert, in Ferlach von Sep-
tember bis Juni alle zwei Wochen, im Sommer in der
katholischen Winterkirche in Maria Wörth sowie mit
dem Kirchenschiff am Wörthersee.
Die Gottesdienste, Amtshandlungen, Seelsorge und
Arbeit mit Konfirmand/inn/en werden unter den In-
haber/innen der Pfarrstellen aufgeteilt.
Die Fortführung der guten ökumenischen Kontakte
und Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden
wird erwartet.
Der Religionsunterricht an Höheren Schulen wird im
Ausmaß von acht Wochenstunden in Zusammenarbeit
mit dem Schulamt festgelegt.
Die schwerpunktmäßigen Arbeitsgebiete der Pfarr-
stellen werden zwischen den Pfarrer/innen und dem
Presbyterium festgelegt, um den individuellen Bega-
bungen der Bewerberin/des Bewerbers möglichst zu
entsprechen und die Teamarbeit zu fördern.
Die Pfarrgemeinde bietet durch ihre Größe und Viel-
falt Möglichkeiten, individuelle Schwerpunkte zu set-
zen.
Wir bieten:
Ein herausforderndes, interessantes Tätigkeitsfeld,
das Spielraum für Eigeninitiative und Gestaltung nach
eigenen Stärken und Ideen bietet.
Unterstützt werden Sie dabei von einem großen und
engagierten Team von kompetenten Haupt- und Eh-
renamtlichen in allen Altersgruppen:
- Sekretärin und Kirchenbeitragsbeauftragte sorgen

für eine geordnete Gemeindeadministration,
- zwei Küster/innen für eine gepflegte Liegenschaft,
- Gemeindepädagogin für die Arbeit mit Kindern,
- Kirchenmusiker/Kantor (Organist, Chor, musika-

lische Planung),
- Besuchsdienstkreis,
- Presbyterium mit vielfältiger Sachkenntnis,
- mehrere Lektor/inn/en
- und weitere.
Das Pfarrhaus befindet sich in zentraler Lage in einem
großen Garten. Die gesamte bauliche Substanz ist in
Ordnung und gut betreut.

Dem/Der Bewerber/in wird im Pfarrhaus eine Vier-
zimmer-Dienstwohnung von zirka 120 m² mit südsei-
tigem Balkon und einer Garage zur Verfügung ge-
stellt.
Außerhalb der Wohnung steht ein zusätzliches Ar-
beitszimmer zur Verfügung.
Wir suchen eine Pfarrerin/einen Pfarrer,
- die/der gerne Gottesdienst feiert,
- die/der fundierte theologische Arbeit leisten kann,
- die/der begeisterungsfähig, initiativ und offen für

Neues ist,
- zu deren/dessen Stärken Teamfähigkeit und Kon-

taktfreude zählen,
- und die/der einen respektvollen und wertschätzen-

den Umgang pflegt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens
30. April 2020 an das Presbyterium der Evangelischen
Pfarrgemeinde A.u.H.B. Klagenfurt Johanneskirche,
Martin Luther-Platz 1, 9020 Klagenfurt am Wörther-
see oder E-Mail: pfarramt-johanneskirche@evang.at.
Weitere Auskünfte und eine Führung durch die
Gemeinde geben gerne
Pfarrerin Mag. Lydia Burchhardt,
Tel. 0699 188 77 260 und
Kurator Udo Puschnig, Tel. 0664 620 22 20.
Beachten Sie bitte auch weitere Informationen auf un-
serer Homepage: www.johanneskirche-klagenfurt.at
(Zl. GD 197; 489/2020 vom 18. März 2020)

68. Ausschreibung (erste) der mit der
Amtsführung verbundenen Pfarrstelle der

Evangelischen Pfarrgemeinde A.u.H.B.
Klagenfurt Johanneskirche

Die Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B. Klagenfurt
Johanneskirche schreibt zum 1. September 2020 die
mit der Amtsführung verbundene Pfarrstelle aus.
Die Pfarrgemeinde zählt mit der Predigtstation Fer-
lach rund 4.300 Gemeindeglieder.
Das Gemeindegebiet umfasst den Westen der Landes-
hauptstadt von Kärnten, Klagenfurt am Wörthersee,
und das Umland von Maria Wörth bis zur sloweni-
schen Grenze.
Klagenfurt ist eine kulturell interessante Stadt im Al-
pen-Adria-Raum am Schnittpunkt dreier Sprachen
und Kulturen (Österreich, Slowenien, Italien) in einer
Region mit reizvoller Landschaft zwischen Bergen
und Wörthersee mit hoher Lebensqualität und vielen
Möglichkeiten zu Sport und Freizeitgestaltung.
Alle Schultypen, die Alpen-Adria-Universität, eine
pädagogische Hochschule sowie eine Fachhochschule
befinden sich vor Ort.
Wer wir sind:
Wir sind eine bunte, fröhliche, engagierte Gemeinde
mit einem vielfältigen Angebot für Menschen aller
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Altersgruppen. Ein besonders wichtiges Tätigkeits-
feld ist dabei die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.
Wir sind eine wache und gesellschaftspolitisch enga-
gierte Gemeinde, deren Strahlkraft in Stadt und Land
wahrgenommen wird. Viele Aktivitäten werden auch
in Zusammenarbeit mit anderen Institutionen geplant
und durchgeführt, zum Beispiel Gedenkarbeit, die Be-
gleitung von geflüchteten Menschen, Konzerte und
vieles mehr.
Unsere offene Kirche mitten in der Stadt bietet Ruhe
und lädt zugleich zur Begegnung ein.
Die Kirchenmusik nimmt in den Gottesdiensten und
darüber hinaus einen wichtigen Platz ein.
Wir sind eine A&O-Gemeinde. Offenheit, Flexibilität,
Freude und Mut sind uns selbstverständlich.
Aufgaben und Schwerpunkte der Pfarrstelle:
In der Johanneskirche werden Gottesdienste an allen
Sonn- und Feiertagen gefeiert, in Ferlach von Sep-
tember bis Juni alle zwei Wochen, im Sommer in der
katholischen Winterkirche in Maria Wörth sowie mit
dem Kirchenschiff am Wörthersee.
Die Gottesdienste, Amtshandlungen, Seelsorge und
Arbeit mit Konfirmand/inn/en werden unter den In-
haber/innen der Pfarrstellen aufgeteilt.
Die Fortführung der guten ökumenischen Kontakte
und Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden
wird erwartet.
Ein Schwerpunkt dieser Pfarrstelle ist die Arbeit der
Evangelischen Hochschulgemeinde in Klagenfurt.
Dafür wird das Pflichtstundenausmaß für den Religi-
onsunterricht reduziert. Der Religionsunterricht an
Höheren Schulen wird im Ausmaß von vier Wochen-
stunden in Zusammenarbeit mit dem Schulamt fest-
gelegt.
Die schwerpunktmäßigen Arbeitsgebiete der Pfarr-
stellen werden zwischen den Pfarrer/innen und dem
Presbyterium festgelegt, um den individuellen Bega-
bungen der Bewerberin/des Bewerbers möglichst zu
entsprechen und die Teamarbeit zu fördern.
Die Pfarrgemeinde bietet durch ihre Größe und Viel-
falt Möglichkeiten, individuelle Schwerpunkte zu set-
zen.
Wir bieten:
Ein herausforderndes, interessantes Tätigkeitsfeld,
das Spielraum für Eigeninitiative und Gestaltung nach
eigenen Stärken und Ideen bietet.
Unterstützt werden Sie dabei von einem großen und
engagierten Team von kompetenten Haupt- und Eh-
renamtlichen in allen Altersgruppen:
- Sekretärin und Kirchenbeitragsbeauftragte sorgen

für eine geordnete Gemeindeadministration,
- zwei Küster/inn/en für eine gepflegte Liegen-

schaft,
- Gemeindepädagogin für die Arbeit mit Kindern,

- Kirchenmusiker/Kantor (Organist, Chor, musika-
lische Planung),

- Besuchsdienstkreis,
- Presbyterium mit vielfältiger Sachkenntnis,
- mehrere Lektor/inn/en
- und weitere.
Das Pfarrhaus befindet sich in zentraler Lage in einem
großen Garten. Die gesamte bauliche Substanz ist in
Ordnung und gut betreut.
Dem/Der Bewerber/in wird im Pfarrhaus eine Drei-
einhalbzimmer-Dienstwohnung von zirka 103 m² mit
gartenseitigem Balkon und einer Garage zur Verfü-
gung gestellt.
Außerhalb der Wohnung steht ein zusätzliches Ar-
beitszimmer zur Verfügung.
Wir suchen eine Pfarrerin/einen Pfarrer,
- die/der gerne Gottesdienst feiert,
- die/der fundierte theologische Arbeit leisten kann,
- die/der begeisterungsfähig, initiativ und offen für

Neues ist,
- zu deren/dessen Stärken Teamfähigkeit und Kon-

taktfreude zählen
- und die/der einen respektvollen und wertschätzen-

den Umgang pflegt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens
30. April 2020 an das Presbyterium der Evangelischen
Pfarrgemeinde A.u.H.B. Klagenfurt Johanneskirche,
Martin Luther-Platz 1, 9020 Klagenfurt am Wörther-
see oder E-Mail: pfarramt-johanneskirche@evang.at.
Weitere Auskünfte und eine Führung durch die
Gemeinde geben gerne
Pfarrerin Mag. Lydia Burchhardt,
Tel. 0699 188 77 260 und
Kurator Udo Puschnig, Tel. 0664 620 22 20.
Beachten Sie bitte auch weitere Informationen auf un-
serer Homepage: www.johanneskirche-klagenfurt.at
(Zl. GD 197; 488/2020 vom 18. März 2020)

69. Ausschreibung (erste) der Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.

Oberinntal
Arbeiten, wo andere Urlaub machen!
Die Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
Oberinntal (Landeck) mit Sitz in 6500 Landeck - Tirol
soll mit 1. September 2020 neu besetzt werden.
Die Pfarrstelle umfasst die Bezirke Landeck und Imst
mit 54 politischen Gemeinden. Hier leben derzeit rund
850 Gemeindemitglieder.
Gottesdienste feiern wir 14-tägig (und an Feiertagen)
in der Evangelischen Markuskirche in Landeck,
14-tägig (und an Feiertagen) in der römisch-katholi-
schen Johanneskirche in Imst, einmal monatlich in der
römisch-katholischen Pfarrkirche Barwies am
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Mieminger Plateau und gelegentlich in den römisch-
katholischen Pfarrkirchen in St. Anton und Serfaus.
Es steht ein schönes, renoviertes Pfarrhaus mit 125 m²
Wohnfläche zur Verfügung, dazu eine doppelte Gara-
ge und ein Abstellraum. Im Erdgeschoß des Pfarrhau-
ses befinden sich die Büro- und Kellerräume. Ein se-
parates Gästezimmer mit Dusche und WC steht im
Halbstock zur Verfügung.
Unterhalb der Kirche haben wir einen gemütlichen
Gemeindesaal sowie eine Küche, ein Bad und einen
kleinen Jugendraum. Hier veranstalten wir diverse Zu-
sammentreffen für Jung & Alt und auch unseren be-
liebten Kirchenkaffee.
Eine Lektorin und zwei Lektoren sowie ein engagier-
tes Mitarbeiterteam stehen der neuen Pfarrerin/dem
neuen Pfarrer zur Seite.
Die Religionsunterrichtsverpflichtung beträgt acht
Wochenstunden und umfasst den AHS/BHS-Bereich
in den Bezirken Landeck und Imst sowie fallweise
Religionsunterrichtsstunden an APS. Die Pfarrerin/
der Pfarrer wird im APS-Bereich im Bezirk Imst durch
einen Religionspädagogen unterstützt.
Zu den weiteren Aufgaben gehören neben Amtshand-
lungen auch die Begleitung der Konfirmand/inn/en,
Teilnahme am öffentlichen Leben, Krankenhausseel-
sorge und Hausbesuche.
Da viele von uns in konfessionsverbindenden Partner-
schaften leben, ist uns ein gutes ökumenisches Mitei-
nander wichtig.
Der/Die kommende Pfarrer/Pfarrerin sollte bestehen-
de Strukturen verstehen, sie aber auch infrage stellen.
Er/Sie sollte willens sein, mit eigenen Ideen, Fantasie
und Kreativität auch neue Wege mit dem Presbyterium
zu gehen. Dies schließt die Wahl der Gottesdienste
und deren Orte mit ein. Wir legen dabei großen Wert
auf Gestaltungsfreiheit und den Willen zur eigenen
Schwerpunktsetzung im Dialog mit dem Presbyterium
und der Gemeindevertretung.
Wir sehen unsere Pfarrgemeinde auch als Teil des tou-
ristischen Angebotes in unserer Region. Dabei geht es
uns darum, den Touristen in seiner spirituellen Be-
dürftigkeit zu sehen und seiner Reise einen tieferen
Sinn zu geben. In Zusammenarbeit mit dem/der neuen
Pfarrer/Pfarrerin möchten wir entsprechende Konzep-
te entwickeln.
Das Presbyterium will zusammen mit dem/der künf-
tigen Pfarrer/Pfarrerin einen Raum mit genügend Platz
für geistliche Bedürfnisse schaffen, für Fragen und
Antworten, die unser Leben bestimmen. Wir sehen
dabei unsere Kirche als Ort der Begegnung und Be-
sinnung.
Bei all unseren Wünschen und Plänen lassen wir uns
von Jesu Auftrag leiten, durch unseren Glauben eine
starke Beziehung zu Gott zu suchen und dabei auf
Joh. 15,5 zu hören: ,,... ohne mich könnt ihr nichts
tun.“. In unserer Kirchengemeinde soll die Lust auf die
Bibel (wieder) geweckt und biblischer Content in die

Gegenwart getragen werden, damit Zukunft eine
Chance erhält.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Diese richten Sie
bitte per E-Mail bis 30. April 2020 an das Presbyte-
rium der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Oberinn-
tal, Urtlweg 30a, 6500 Landeck, z.H. Kurator Andreas
Meinel, E-Mail: evang.landeck-imst@gmx.at.
(Zl. GD 412; 490/2020 vom 18. März 2020)

70. Ausschreibung (erste) einer
75 % Pfarrstelle der Evangelischen

Pfarrgemeinde A.B. Reutte
Die 75 % Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde
A.B. Reutte wird hiermit zur Besetzung per 1. Sep-
tember 2020 ausgeschrieben.
Die Pfarrgemeinde umfasst das Gebiet des politischen
Bezirkes Reutte, in einem Ausmaß von 1.237 km². Die
Gemeinde hat rund 600 Gemeindeglieder, die zum
Teil weit verstreut, in Zwischentoren unter der Zug-
spitze, im Lechtal, im Tannheimertal und in Jungholz
leben. Gottesdienste werden in der Dreieinigkeitskir-
che Reutte an jedem Sonntag um 10.00 Uhr, in der
Predigtstelle Ehrwald zweimal im Monat, in Tann-
heim, Elbigenalp und Jungholz zu den großen Feier-
tagen und in den Sommermonaten gehalten.
Wichtig ist die Seelsorge im Bezirkskrankenhaus und
in zwei Altenheimen.
Eine Lektorin und ein Besucherkreis unterstützen die
Pfarrerin/den Pfarrer. Im Sommer kommt in der Regel
für einen Monat ein Urlaubsseelsorger/eine Urlaubs-
seelsorgerin in die Pfarrgemeinde. Mit den Nachbar-
gemeinden aus dem Allgäu, Füssen und Pfronten be-
stehen gute nachbarliche Beziehungen. Gute ökume-
nische und interreligiöse Kontakte sollen weiter ge-
pflegt werden. Viele Mitarbeiter/innen und Arbeits-
kreise sind in der Pfarrgemeinde aktiv.
Die Marktgemeinde Reutte, der Hauptort des Außer-
ferns, der mit seinen Ferienregionen in allen Jahres-
zeiten viele Urlaubsgäste anzieht, ist Standort vieler
Schultypen. Das Ausmaß an Religionsstunden beträgt
sechs Wochenstunden an allen Schultypen.
Das Pfarrhaus hat eine Wohnfläche von 130 m², auf-
geteilt auf fünf Zimmer und einer großen Mansarde,
Bad, Duschbad, Küche und Garten. Ein schöner Ge-
meindesaal mit Teeküche steht zur Verfügung und
wird gerne und oft für Veranstaltungen genutzt. Zur
Betreuung der Gemeinde verfügt der Pfarrer/die Pfar-
rerin über einen Kleinbus als Dienstfahrzeug.
Das Presbyterium sucht einen Pfarrer/eine Pfarrerin
der/die das geistliche Leben gestaltet, offen ist für
neue Wege, die Mitarbeiter/innen fördert und die Zu-
sammenarbeit und das Zusammenleben in der Dias-
pora unterstützt. Die Seelsorge ist uns ein wichtiges
Anliegen.
Als weitverzweigte Gemeinde findet unser Gemein-
deleben in und um unsere Kirche, Gemeindesaal und
Pfarrhof in Reutte statt.
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Wir sind offen und unkompliziert und freuen uns auf
den Beginn eines neuen Weges.
Weitere Informationen gibt
Kuratorin/Lektorin Brigitte Moritz, Tel. 05675 8214.
Schriftliche Bewerbungen sind bis 30. Mai 2020 an
das Presbyterium der Evangelischen Pfarrgemeinde
A.B. 6600 Reutte, Albert-Schweitzer-Straße 4, zu
richten.
(Zl. GD 391; 485/2020 vom 18. März 2020)

71. Ausschreibung (erste) der Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Saalfelden
Die Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
Saalfelden wird zur Besetzung mit 1. September 2020
ausgeschrieben.
Was wir anbieten:
Unsere Pfarrgemeinde umfasst das Pinzgauer
Saalachtal von Saalbach-Hinterglemm über Saalfel-
den und Lofer bis Unken mit den Seitentälern Maria
Alm und Leogang. Schwerpunkte dabei sind das Pfarr-
amt in Saalfelden mit der Friedenskirche und die Pre-
digtstelle Lofer mit der Kreuzkirche. Insgesamt gehö-
ren zu unserer Pfarrgemeinde derzeit 730 Evangeli-
sche. Den sonntäglichen Gottesdienst feiern wir im
Wechsel in beiden Kirchen. Zusätzlich feiern wir Got-
tesdienst zu den hohen Festtagen im Seniorenhaus
Farmach.
Das Pfarrhaus in schöner Lage liegt neben der Frie-
denskirche und wurde in den Jahren 1980/1981 erbaut.
Im oberen Bereich befinden sich die Dienstwohnung
mit einer Wohnfläche von 105 m² und die Pfarrkanzlei
mit einer Fläche von 15 m², die über einen separaten
Eingang erreichbar ist. Im Untergeschoß steht ein Ge-
meindesaal samt Küche und sanitären Anlagen zur
Verfügung.
Den Kontakt zu unseren Gemeindegliedern halten wir
über unseren vierteljährlich erscheinenden Gemein-
debrief. Er wird zusammen mit der Pfarrgemeinde Zell
am See herausgegeben.
Die Stadt Saalfelden ist mit ihren rund 17.000 Ein-
wohnern die drittgrößte Stadt des Bundeslandes Salz-
burg. Als wirtschaftliches Zentrum des Pinzgaus ist sie
darüber hinaus zentrale Schulstadt mit hohem Frei-
zeitwert. Wer die Berge liebt, ist bei uns gut aufgeho-
ben.
Was wir uns wünschen:
Die zukünftige Stelleninhaberin/der zuständige Stel-
leninhaber soll beziehungsfähig, aufgeschlossen und
aktiv sein, gerne im Team arbeiten und die anderen
Mitarbeitenden begleiten und ermutigen.
Als einen notwendigen Schwerpunkt sehen wir die re-
ligiöse Bildung. Deshalb sollte unsere zukünftige
Pfarrerin/unser zukünftiger Pfarrer besondere Fähig-
keiten und große Freude am Unterrichten haben. Der
Religionsunterricht auf dem Gebiet der Pfarrgemeinde
im Ausmaß von acht Wochenstunden ist an allen

Schularten zu erteilen, wobei das Ziel besteht, im Hö-
heren Schulbereich mittelfristig die Zahl der Wochen-
stunden durch das Senken von Abmeldungen so zu
erhöhen, dass das Stundenausmaß allein im Höheren
Schulbereich erzielt wird.
Ein übergemeindlicher Arbeitsauftrag besteht darin,
ein Konzept zur religiösen Bildung von Kindern und
Jugendlichen in der Region Pinzgau/Pongau zu ent-
wickeln und durchzuführen.
Unsere Gemeinde zeichnet sich aus durch eine gute
Zusammenarbeit mit den römisch-katholischen Pfarr-
gemeinden und der serbisch-orthodoxen Gemeinde,
deren Kirche in unmittelbarer Nähe zu unserer Kirche
liegt. Diese bestehenden ökumenischen Beziehungen
sind uns wichtig und sollen weitergeführt werden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Zu einem Ge-
spräch im Vorfeld stehen gerne bereit:
Kuratorin Eivor Schober
Bahnhofstraße 45, 5760 Saalfelden
Tel.: 06582 7 31 70, Mobil: 0699 18 87 75 12
E-Mail: eivor@utanet.at
Administrator Pfarrer Rolf Engelhardt
Schmittenstraße 35, 5700 Zell am See
Tel.: 06542 7 23 65, Mobil: 0699 18 87 75 46,
E-Mail: evang.zellamsee@sbg.at
Bewerbungen richten Sie bitte bis 30. April 2020 per
Briefpost an das Presbyterium der Evangelischen
Pfarrgemeinde A.B. Saalfelden, Palvenstraße 2, 5760
Saalfelden oder gerne auch per E-Mail: evang.saalfel-
den@aon.at
(Zl. GD 417; 491/2020 vom 18. März 2020)

72. Ausschreibung (dritte) der mit der
Amtsführung verbundenen Pfarrstelle der

Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
Spittal an der Drau

Die Evangelische Pfarrgemeinde Spittal an der Drau
verfügt gemäß Evaluierung durch den Superintenden-
tialausschuss über zwei volle Pfarrstellen. Die mit der
Amtsführung verbundene Pfarrstelle mit einer Religi-
onsunterrichtsverpflichtung von acht Wochenstunden
wird hiermit zur Besetzung zum 1. September 2020
ausgeschrieben.
Die zweite Pfarrstelle ist derzeit durch einen ,,Ge-
meindeleiter" (60 % Anstellung) abgedeckt.
Pfarrgemeinde
Zirka 10 % der Bevölkerung von Spittal sind evange-
lisch (1.450). Neben Kirche und Pfarrhaus (beide re-
noviert) gibt es auch noch ein attraktives und geräu-
miges Gemeindezentrum, das auch gerne für externe
Veranstaltungen genutzt wird. Weitere 1.300 Evange-
lische leben in den Ortschaften rund um Spittal sowie
im oberen Drautal bzw. im Mölltal (Diaspora). Dort
ist in Obervellach die zweite evangelische Kirche der
Pfarrgemeinde (monatlicher Gottesdienst) mit einem
aktiven Gemeindeleben vor Ort, das sich im ökume-
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nischen Kontext größter Wertschätzung erfreut. Evan-
gelische Gottesdienste werden zwei- bis viermal im
Jahr in Sachsenburg, Lind und Mühldorf gefeiert so-
wie sporadisch in den Altenheimen.
Mitarbeiterteam
Im Pfarramt ist eine Sekretärin für Matriken- und Kir-
chenbeitragsangelegenheiten sowie allgemeine Pfarr-
amtsorganisation beschäftigt (30 Wochenstunden).
Ein besonderes Anliegen ist uns die Förderung der
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Die Pfarrge-
meinde hat aus diesem Grund eine eigene Jugendre-
ferentin (30 Wochenstunden) angestellt. Drei aktive
Lektoren und ein Pfarrer i.R. beteiligen sich an den
Gottesdiensten.
Drei Organistinnen und unterschiedliche moderne
Musikteams sorgen für die musikalische Gestaltung
der traditionellen und modernen Gottesdienstformate.
Darüber hinaus ermöglichen viele ehrenamtliche Mit-
arbeiter/innen ein vielfältiges und in vielen Belangen
sehr selbstständig organisiertes Kreis- und Veranstal-
tungsangebot. Eine Küsterin betreut mit viel Liebe al-
les rund um die Kirche. Gemeindeleiter Christian Kohl
bringt zusätzlich seine langjährige Erfahrung als sys-
temischer Gemeindeberater ein. Er unterstützt gerne
eine erfahrene Pfarrerin bzw. einen erfahrenen Pfarrer,
freut sich aber auch darauf, eine Berufsanfängerin
bzw. einen Berufsanfänger beim Hineinwachsen in die
Leitungsaufgabe zu begleiten.
Arbeitsfeld
Neben den Kernaufgaben einer Pfarrerin/eines Pfar-
rers (einschließlich der Wahrnehmung von öffentli-
chen bzw. ökumenischen Anlässen) ist uns die Förde-
rung der missionarisch-diakonischen Gemeindeent-
wicklung einschließlich der seelsorgerlich-theologi-
schen Begleitung von Mitarbeitenden ein besonderes
Anliegen. Dazu steht ein vom Presbyterium erarbei-
teter Masterplan als Roadmap zur Verfügung. Erste
konkrete Projekte wurden bereits im vergangenen Jahr
umgesetzt.
Wohnort
Die Bezirkshauptstadt und Schulstadt Spittal a.d. Drau
ist das urbane Zentrum von Oberkärnten und in idyl-
lischer Lage gelegen: Neben dem Hausberg Goldeck
locken die Nockalmregion und der Nationalpark Hohe
Tauern. Nur 5 km entfernt liegt der Millstätter See,
nach Grado am Mittelmeer sind es gerademal 215 km
und die Kulturstadt Salzburg ist keine 150 km entfernt.
Direkt an der A10 gelegen und mit IC bzw. FC Bahn-
anschluss auch öffentlich gut angebunden, liegt Spittal
auch verkehrstechnisch günstig.
Dienstwohnung
Eine entsprechende Dienstwohnung wird in Abspra-
che mit der sich bewerbenden Person nach deren Be-
dürfnissen und Vorstellungen angemietet.
Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens
30. April 2020 an die Evangelische Pfarrgemeinde
A.B. Spittal an der Drau, 10.-Oktober-Straße 8, 9800
Spittal an der Drau.

Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne
Administratorin Pfarrerin
Mag. Birgit Meindl-Dröthandl, Tel. 0699 188 77 255
Gemeindeleiter Christian Kohl, Tel. 0699 188 77 236
Kurator Werner Tscharre, Tel. 0676 400 99 91.
(Zl. GD 282; 455/2020 vom 12. März 2020)

73. Ausschreibung (zweite) der mit der
Amtsführung verbundenen Pfarrstelle der

Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
St. Ruprecht bei Villach mit

Tochtergemeinde Einöde
Die 100 % Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemein-
de A.B. St. Ruprecht bei Villach mit Tochtergemeinde
Einöde wird hiermit zur Besetzung mit 1. September
2020 ausgeschrieben.
Sie sind dynamisch, vernetzen Menschen und Kultu-
ren und sind offen gegenüber verschiedenen Meinun-
gen und Glaubenszugängen? Sie wünschen sich eine
aktive Gemeinde und können Menschen verbinden,
dann sind Sie bei uns richtig. Wir suchen einen Men-
schen mit Herz für den Nächsten, Geist für Neues,
Respekt vor dem Alten und Liebe für ein Miteinander.
Sie gestalten Gottesdienste und Amtshandlungen, un-
terrichten in höheren Schulen in Villach, führen ein
Pfarramt mit Tochtergemeinde und bringen Ihre Per-
sönlichkeit in die Pfarrgemeinde mit Freude ein. Ein
starkes, gut eingespieltes Team mit Kurator und Ku-
ratorin (Tochtergemeinde), Sekretärin, Geschäftsfüh-
rer, Küsterin, Hausmeister und Pfarrer mit voller Lehr-
verpflichtung unterstützen Sie.
Ihr ehrenamtliches Team besteht aus Lektor/inn/en
sowie Mitarbeiter/innen für Hauskreise, Kindergot-
tesdienste und verschiedenste Bereiche des Gemein-
delebens. Musikalisch stehen der Chor StimmMix mit
moderner, internationaler, spiritueller Musik, die
Band Hope Factory, die Trommelgruppe Asimba, Or-
ganist und das Piano Sing-a-Song-Duo, zur Verfü-
gung. Damit nicht genug, erfreuen die Theatergruppe
und befreundete Künstler immer wieder die Gemein-
de.
Die Gemeinde lebt bewusst nach dem Auftrag des
konziliaren Prozesses („Frieden, Gerechtigkeit und
Bewahrung der Schöpfung“) und pflegt einen nach-
haltigen Lebensstil. Davon zeugt auch das Regenbo-
genland mit interkulturellem Gemeinschaftsgarten so-
wie einer solidarischen Landwirtschaft als Ort des ge-
lebten Miteinanders. Es ist Teil der Gemeinde und
bietet Möglichkeiten zur Austragung von Veranstal-
tungen und Festen.
St. Ruprecht liegt am nordöstlichen Stadtrand der
Schulstadt Villach, direkt am Fuße des Ski- und Wan-
dergebietes Gerlitzen und am Ossiacher See. Wenn
wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über
Sie und Ihre Kontaktaufnahme.
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Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens
28. Mai 2020 an die Evangelische Pfarrgemeinde A.B.
St. Ruprecht, St. Ruprechter Platz 6, 9523 Landskron.
Für Fragen stehen
Kurator Johannes Eggert, Tel. 0650 43 16 002,
E-Mail: johannes.eggert@gmx.at und
Pfarrer Mag. Jürgen Öllinger, Tel. 0699 181 85 865
gerne zur Verfügung.
(Zl. GD 271; 456/2020 vom 12. März 2020)

74. Ausschreibung (erste) der Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Timelkam
Die 50 % Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde
A.B. Timelkam wird in Kombination mit der Evange-
lischen Krankenhausseelsorgestelle Salzkammergut-
klinikum, zur Besetzung per 1. September 2020 aus-
geschrieben.
Zur Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Timelkam
(derzeit 732 Gemeindeglieder) gehören elf politische
Gemeinden. In der neu renovierten Johanneskirche in
Timelkam und in der Predigtstelle Frankenmarkt wer-
den derzeit regelmäßig Gottesdienste gefeiert. Bei der
Wahrnehmung der Gottesdienste hilft ein Team von
Lektoren und Lektorinnen mit. Den Unterricht an
Pflichtschulen im Gemeindegebiet versorgt eine Re-
ligionslehrerin aus der Gemeinde. Das Pfarrhaus in
Timelkam mit einer Pfarrwohnung mit 149 m², Dop-
pelgarage und großem Garten wurde 1990 fertigge-
stellt. Es liegt gleich neben der Kirche, mitten im Orts-
zentrum von Timelkam und mit guter Verkehrsanbin-
dung an die Bezirkshauptstadt Vöcklabruck. Im Pfarr-
haus befinden sich auch die Pfarrkanzlei, der Gemein-
desaal, ein ausgebauter Kellerraum und eine Teeküche
für gemeindliche Veranstaltungen.
Zu den Aufgabenbereichen des Pfarrers/der Pfarrerin
zählen neben der Feier der Gottesdienste (unter Be-
rücksichtigung der nur fünfzigprozentigen Anstel-
lung) die seelsorgerliche Betreuung der Gemeinde-
glieder, Arbeit mit Jugendlichen und Erwachsenen so-
wie die Begleitung der Besuchsdienstmitarbeiter/in-
nen und der sonstigen ehrenamtlichen Mitarbeiter/in-
nen. Die Aufgaben und Verantwortlichkeiten im Rah-
men der 50 % Krankenhausseelsorgestelle unterliegen
gesonderten Vereinbarungen.
Für die Dauer der Verknüpfung von Pfarrstelle und
Krankenhausseelsorge ist mit der Stelle keine Religi-
onsunterrichtsverpflichtung verbunden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 31. Mai
2020 an das Presbyterium der Evangelischen Pfarrge-
meinde A.B. Timelkam, Linzer Straße 42,
4850 Timelkam.
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne
Administrator Pfarrer Mag. Roman Fraiss sowie
Kurator Dr. Franz Reiner.
(Zl. GD 402; 451/2020 vom 12. März 2020)

75. Ausschreibung (zweite) der Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.

Velden am Wörther See
Die Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
Velden am Wörther See wird hiermit zur Besetzung
zum 1. September 2020 ausgeschrieben.
Die Pfarrgemeinde umfasst die politischen Gemein-
den Velden, Wernberg, Schiefling und Rosegg und hat
derzeit zirka 1.100 Gemeindeglieder.
Die Marktgemeinde Velden wird vom Tourismus mit-
geprägt. Es gibt vor Ort eine Volksschule, eine Neue
Mittelschule sowie eine Internationale Schule. Wei-
terführende Schulen gibt es in Villach und Klagenfurt,
in Klagenfurt auch eine Universität.
Die Christuskirche in Velden wurde 1974 gebaut. Da
wird sonntäglich und an Feiertagen Gottesdienst ge-
feiert. In der Predigtstelle Föderlach (Gemeinde
Wernberg, Gemeinschaftshaus in Föderlach) wird ein-
mal im Monat sowie zu den christlichen Hauptfesten
Gottesdienst gefeiert. Dazu kommen Gottesdienste in
den Heimen (derzeit zwei Altersheime, ein Demenz-
kompetenzzentrum).
In der Pfarrgemeinde engagieren sich drei Organistin-
nen sowie ein Lektor. Für den Kirchenbeitrag ist eine
Mitarbeiterin angestellt. Die ökumenischen Kontakte
sind gut und sollen fortgeführt werden.
Der Religionsunterricht ist im Ausmaß von acht Stun-
den zu halten und wird durch den Fachinspektor ko-
ordiniert (voraussichtlich an einer der Höheren Schu-
len in Villach). Der Religionsunterricht an den Pflicht-
schulen im Gemeindegebiet wird vom zuständigen
Fachinspektor koordiniert.
Das Pfarrhaus mit Pfarrkanzlei, Wohnung (116 m²)
und Garten steht neben der Kirche und ist an das ört-
liche Fernwärmenetz angeschlossen. Eine Thermo-
sanierung wurde 2015 durchgeführt. Weiters steht ei-
ne Garage zur Verfügung. Die Gemeinde erwartet,
dass der Pfarrer/die Pfarrerin im Pfarrhaus wohnt.
Die Gemeinde wünscht sich die Fortführung der der-
zeitigen Aktivitäten. Dazu zählen die Gottesdienste an
den Sonn- und Feiertagen in Velden sowie in den Hei-
men und in Föderlach. Die Gemeinde ist aber auch
aufgeschlossen für Neuerungen und Veränderungen.
Vor allem in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
gilt es Schwerpunkte zu setzen sowie Mitarbeiter/in-
nen zu finden und zu unterstützen. Gewünscht wird
ein Pfarrer/eine Pfarrerin, der/die auf die Menschen in
der Gemeinde zugeht, in Verkündigung, Unterricht
und bei Hausbesuchen die Menschen seelsorgerlich
begleitet und ihnen das befreiende Evangelium von
der Liebe Gottes verkündet. Auch eine gute, gedeih-
liche Zusammenarbeit mit der Gemeindevertretung
und dem Presbyterium wird erwartet.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 24. Mai 2020 an
das Presbyterium der Evangelischen Pfarrgemeinde
A.B. Velden, Mösslacherstraße 11, 9220 Velden.

64   Amtsblatt für die Evangelische Kirche in Österreich März 2020



Weitere Auskünfte erteilen gerne:
Kuratorin Christiane Blaschko, Tel. 0664 317 09 76,
E-Mail: christiane.blaschko@aon.at und
Administrator Pfarrer i.R. Mag. Martin Satlow,
Tel. 0699 12 18 99 58, E-Mail: martin@satlow.at.
(Zl. GD 418; 486/2020 vom 18. März 2020)

76. Ausschreibung (erste) der Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.

Völkermarkt
Die Pfarrstelle (100 % Stelle) der Evangelischen Pfarr-
gemeinde A.B. Völkermarkt in Kärnten wird hiermit
zur Besetzung mit 1. September 2020 ausgeschrieben.
Die Diasporagemeinde zählt ca. 750 Gemeindeglieder
auf einem Gebiet von 900 km². Die Bezirkshauptstadt
Völkermarkt liegt sehr zentral, hat zwei Autobahnan-
bindungen, in zirka zwanzig Minuten erreicht man die
Landeshauptstadt Klagenfurt. Dort befindet sich die
Alpe-Adria-Universität für Bildungswissenschaften.
Der politische Bezirk Völkermarkt ist ident mit dem
der Pfarrgemeinde und liegt im Jauntal, in Südkärnten,
inmitten von zahlreichen Seen und Bergen.
Gottesdienste finden an Sonn- und Feiertagen um
10.00 Uhr in der Christuskirche in Völkermarkt sowie
am 1. und 3. Sonntag im Monat in der Erasmuskapelle
der Predigtstation in Bleiburg statt. In der 1958 erbau-
ten Christuskirche sind ein Gemeinde- und Jugend-
raum und eine Teeküche untergebracht. Christuskir-
che und Predigtstation verfügen über neu renovierte
Orgeln.
Das Pflichtstundenausmaß für den Religionsunterricht
beträgt acht Stunden, für den Religionsunterricht an
den Pflichtschulen steht eine Religionslehrerin zur
Verfügung.
Das Pfarrhaus (unterkellert, zentralbeheizt durch
Fernwärme) mit Nebengebäude (Garage und Geräte-
raum) ist umgeben von einem schönen Garten und
liegt neben der Kirche. Im Pfarrhaus befindet sich ne-
ben den zwei Amtsräumen die geräumige Wohnung,
bestehend aus vier Zimmern, Balkon, zwei Mansar-
denzimmern, Küche, Bad, zwei WC. Das Pfarrhaus
wurde umfassend renoviert und wärmegedämmt. Der
Dienstwohnungswert beträgt derzeit 581,85 EUR.
In unmittelbarer Nachbarschaft befindet sich das
Schulzentrum mit Pflichtschulen, Handelsakademie,
Gymnasium und Musikschule.
Zahlreiche fleißige Gemeindeglieder bilden gemein-
sam mit der Gemeindevertretung und dem Presbyte-
rium ein engagiertes Team und sorgen für eine leben-
dige und funktionierende Kirche in Völkermarkt: Kir-
chendienst, Organistin, Frauenkreis, Kindergottes-
dienst, Kirchenkaffee, Besuchsdienste, monatlich ei-
nen Familiengottesdienst (mit eigener Kirchenband).
Die Gemeinde freut sich auf eine/n kommunikative/n,
kontaktfreudige/n und teamorientierte/n Pfarrerin
bzw. Pfarrer.

Wer mit Freude, Elan und Herzlichkeit die wechseln-
den Aufgaben der weitläufigen Diasporagemeinde
wahrnehmen möchte und Seelsorge und christliche
Begleitung der Pfarrgemeindeglieder als seine Beru-
fung sieht, findet in Völkermarkt ein lohnendes Betä-
tigungsfeld.
Bewerbungen sind bis 15. Mai 2020 an das Presby-
terium der Evangelischen Pfarrgemeinde Völker-
markt, Augustinerweg 2, 9100 Völkermarkt, zu rich-
ten.
Nähere Auskünfte erteilt die Kuratorin
Waltraud Piroutz, Müllnern 13, 9133 Sittersdorf,
Tel. 0664 730 17 669.
(Zl. GD 307; 453/2020 vom 12.März.2020)

77. Ausschreibung (erste) der (vorerst nicht
mit der Amtsführung verbundenen)

Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde
A.B. Wien-Innere Stadt

Es wird hiermit eine der beiden Pfarrstellen der Evan-
gelischen Pfarrgemeinde A.B. Wien Innere Stadt aus-
geschrieben, die mit Wirkung ab 1. September 2020
besetzt werden soll. Diese Pfarrstelle soll künftig mit
der alternierenden Amtsführung verbunden werden.
Die Gemeinde wünscht sich eine Pfarrerin bzw. einen
Pfarrer, die bzw. der sich mit Freude den Herausfor-
derungen einer Kirche im Zentrum der Großstadt
stellt. Die Gemeinde umfasst den 1., 4. und 8. Wiener
Gemeindebezirk mit ungefähr 3.100 Gemeindemit-
gliedern. Die Lutherische Stadtkirche zeichnet sich
durch ein vielfältiges Gemeindeleben und eine enga-
gierte Mitarbeiterschaft aus.
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sonntags
und an evangelischen Feiertagen um 10.00 Uhr in der
Lutherischen Stadtkirche, Dorotheergasse 18, in
Wien I., statt.
Wir erwarten Teamfähigkeit und Bereitschaft zur Zu-
sammenarbeit mit dem anderen Pfarrer, dem Presby-
terium bzw. den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern sowie in der regionalen Ent-
wicklung unter den Wiener Pfarrgemeinden. Wir er-
warten ebenfalls Diskussionsbereitschaft und Offen-
heit gegenüber unterschiedlichen Standpunkten sowie
die Bereitschaft, auch im diakonischen Bereich mit-
zuarbeiten.
Wir suchen eine Bewerberin bzw. einen Bewerber mit
Erfahrungen und Kompetenzen im Bereich sozialer
Medien, die bzw. der unsere digitale Gemeindearbeit
weiterentwickelt.
Im Besonderen freuen wir uns auf Bewerberinnen
bzw. Bewerber mit Engagement in der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen sowie bei der Begleitung der
Konfirmandinnen und Konfirmanden. Außerdem ist
Religionsunterricht im vorgesehenen Maß von acht
Wochenstunden zu erteilen oder in anderer Weise an
der Verbreitung der Inhalte des evangelischen Glau-
bens mitzuarbeiten. Es sollte auch die Bereitschaft be-
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stehen, dies in gemeinde- und diözesenübergreifender
Weise zu tun.
Es steht eine Dienstwohnung im Ausmaß von 200 m²
im Pfarrhaus zur Verfügung.
Bewerbungen sind bis 12. Mai 2020 an das Presby-
terium der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Wien
Innere Stadt, Dorotheergasse 18, 1010 Wien zu rich-
ten.

Auskünfte erteilen Ihnen gerne
Pfarrer MMag. Wilfried Fussenegger
Tel. 0676 351 36 93 und
Kurator Dr. Helmut Tichy
E-Mail: helmut.tichy@bmeia.gv.at.
(Zl. GD 338; 450/2020 vom 12. März 2020)

Bestellungen und Zuteilungen H.B.

78. Bestellung von Mag. Richárd Kádas
Mag. Richárd Kádas wurde gemäß § 19 Abs. 1 Z. 1
OdgA zum Pfarrer auf die Pfarrstelle der Evangeli-
schen Pfarrgemeinde H.B. Oberwart bestellt und mit

Wirkung vom 1. September 2019 in diesem Amt be-
stätigt.
(Zl. HB 10; 443/2020 vom 11. März 2020)

Mitteilungen

79. Kollektenaufruf für den Sonntag Jubilate,
3. Mai 2020: Evangelische Frauenarbeit

Die Evangelische Frauenarbeit wird heuer 80 Jahre alt.
Seit 1940 setzt sie sich für die Frauen in der Evange-
lischen Kirche ein - und darüber hinaus. Zu ihren Ar-
beitsbereichen gehört die diakonische Arbeit, aus der
sie entstanden ist, genauso wie die Bildung, das öku-
menische und interreligiöse Miteinander, die Frie-
dens- und Entwicklungszusammenarbeit und das Em-
powerment der Frauen. Wir bieten in zahlreichen Ver-
anstaltungen, Frauentagen, Konferenzen und Semina-
ren Gelegenheit zur Entwicklung von Kompetenzen
und Weiterbildung. Über unsere Zeitschrift „efa“ und
die im 2-Jahres-Rhythmus erscheinenden Themen-
mappen versuchen wir unseren Wirkungskreis auch
auf Personen auszudehnen, die Kirche und/oder der
EFA nicht nahestehen, um ihnen die Inhalte moderner
christlicher Frauenarbeit zu vermitteln. Braucht es al-
so auch nach 80 Jahren die EFA noch? Ja, und viel-
leicht mehr denn je! Denn die „alten“ Frauenthemen
sind - leider - noch längst nicht vom (politischen)
Tisch und neue oder sehr dringliche wie der Schutz
des Klimas und die wachsende Armutsgefährdung be-
stimmter Bevölkerungsgruppen (Kinder, Alleinerzie-
hende, Alte, Migrant/inn/en…) erfordern auch wei-
terhin unseren Einsatz.
Um unseren Mitarbeiterinnen das nötige Wissen und
praktisches Know-How für ihre Arbeit in den Ge-
meinden und Betroffenen die notwendige Unterstüt-
zung geben zu können, ist ihre Kollekte an diesem
speziellen Sonntag für uns besonders wertvoll und

wichtig. Ohne Ihre Unterstützung wäre unsere Arbeit
nicht möglich – und wir danken sehr herzlich für Ihre
Großzügigkeit!
Das Leitungsteam der Evangelischen Frauenarbeit in
Österreich.
(Zl. KOL 07; 414/2020 vom 6. März 2020)

80. Kollektenaufruf zum Sonntag Kantate,
10. Mai 2020: Kirchenmusik

Singt! Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut
Wunder.
Singend und musizierend verkündigen wir in unseren
Gemeinden das Evangelium, laden zum Glauben ein,
feiern und bezeugen, aus welcher Kraft wir leben. Als
„singende Kirche“ pflegen wir eine uns anvertraute
Kultur und beschreiten immer wieder schöpferisch
neue Wege.
Das Amt für Kirchenmusik und der Verband für Evan-
gelische Kirchenmusik in Österreich (VEKÖ) unter-
stützen die Arbeit aller musikalisch Aktiven, im Eh-
ren-, Neben- und Hauptamt in Diözesen und Gemein-
den durch Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebote,
Materialien und Vernetzungen, zum Beispiel durch:
- die Werkwoche für Kirchenmusik in Oberschützen

jeweils im Sommer, mit Schwerpunkten für die
Arbeit mit dem Ergänzungsheft zum EG und der
Liedsammlung FreiTöne sowie Popularmusik,
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- regelmäßige Seminare in verschiedenen Diözesen,
- Förderung des Singens in allen Altersgruppen,
- Hilfestellung bei Ausstattung mit Literatur,
- durch die Zeitschrift „praxis der Kirchenmusik“,
- Unterstützungen für Einzelprojekte,
- die Möglichkeit des Verleihs einer Truhenorgel

u.a.
Wir danken herzlich für alle bisherige Unterstützung
und bitten um Ihre Hilfe u.a. durch die heutige Kol-
lekte.
Lydia Burchhardt
Referentin für Kirchenmusik
(Zl. KOL 26; 447/2020 vom 12. März 2020)

81. Ausschreibung (erste) der Stelle eines
Konrektors/einer Konrektorin in der

Diakonie de La Tour
Die Diakonie de La Tour schreibt zur Besetzung mit
1. September 2021 die Stelle eines Konrektors/einer
Konrektorin aus. Er/Sie muss Pfarrer/Pfarrerin in einer
der Kirchen der GEKE sein. Der Auswahlprozess wird
im Sommer 2020 abgeschlossen sein.

Aussagekräftige Bewerbungen erbitten wir per
E-Mail bis 30. April 2020 an Deloitte Wien, Renn-
gasse 1, 1010 Wien, z.Hd. Frau Dr. Gundi Wentner,
E-Mail: gwentner@deloitte.at.
Ausführliche Informationen zur Stelle finden sich un-
ter www.diakonie-delatour.at/job-karriere.
Nähere Auskünfte erteilt gerne auch
Rektor Dr. Hubert Stotter, Tel. 0463 32 303-300.
(Zl. IM 05 b; 426/2020 vom 9. März 2020)

Motivenbericht: Fristverlängerung für die
Vorlage von Rechnungsabschlüssen

In den letzten beiden Märzwochen finden üblicher-
weise Sitzungen der Gemeindevertretungen statt, da
laut Art. 46 Abs. 3 Z. 4 KV der Jahresbericht und der
von der Gemeindevertretung geprüfte und genehmigte
Rechnungsabschluss bis 31. März eines Jahres an die
Superintendentur und den Oberkirchenrat A.B. bzw.
den Oberkirchenrat H.B. zu übermitteln sind. Auf-
grund der gesetzlichen und verordneten Maßnahmen
zur Bekämpfung der Ausbreitung des Corona-Virus
sind gegenwärtig jedoch Sitzungen der Gemeindever-
tretungen nicht möglich. Gleiches gilt für die Tagung
von Superintendentialversammlungen.
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Terminevidenz regionaler und überregionaler Veranstaltungen
Um die Planung von Veranstaltungen zu erleichtern und um Terminkollisionen möglichst zu vermeiden, ist
beim Presseamt der Evangelischen Kirche eine zentrale Terminevidenz eingerichtet. Alle regionalen und über-
regionalen Veranstaltungen wie Gemeindetage, Pfarrkonferenzen, Superintendentialversammlungen u. dgl. —
auch solche, die mehr für den kircheninternen Bereich gelten — sind dem Presseamt mitzuteilen. Ebenso kann
telefonisch, per Fax oder über Internet abgefragt werden, ob an einem bestimmten Tag bereits Veranstaltungen
geplant sind.

Das Amtsblatt wolle genau gelesen werden — Erlagscheine mit Verwendungszweck versehen — Ge-
schäftsstücke ausnahmslos im Dienstweg vorlegen — Behandlung mehrerer Angelegenheiten in einem
Geschäftsstück ist unzulässig — In Antworten Geschäftszahl (Beitragskontonummer) anführen — Fris-
ten beachten (Kollekten-Ablieferung, Vorlage der Rechnungsabschlüsse, Seelenstandsbericht usw.)
Wir ersuchen alle GlaubensgenossInnen, ihnen bekanntwerdende Zu- und Wegzüge, Geburten, Trauungen und

Todesfälle evangelischer GlaubensgenossInnen dem Pfarramt mitzuteilen.
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